
Da s Gebirg sve rhalten um die Ma schinenkaverne 
de s Kavernenkra ftwerke s Wehr 

von H .  Lange, H .  P fei fe r und H .  Re st+ ) 

Da s 1000 MW - Pump speicherwerk Ho rnbergstu fe mit den Kavernen­
kra ftwerk Wehr wu rde 1 970 bis 1976 gebaut . Die Eigen scha ften 
de s Gebirge s und die fel smechanischen Kennwerte wurden von 
einem Sondier stollen au s ermittelt, de r bereit s 1 0  Jahre 
zuvor in den Kavernenbereich vorget rieben wurde . Entwur f  und 
Beme s sung der Sicherungen und de s Au sbau s der Ma schinenkaverne 
wurden nach de r Methode der Finiten Elemente berechnet. Da s 
Verhalten de s Gebirge s wird seit Au sbruch und Au sbau der Kaverne 
du rch Exten someter und Meßanker überwacht . Die Fo rm - und Last­
ände rungen, die mit Au sbruchende prakti sch beendet waren, blie­
ben unter den vorausberechneten Beträgen zurück . 

Die von Natu r geringe Wa s se rwegigkeit de s Gebirge s wurde durch 
die Fel shohlbaue nicht meßbar verände rt . Während de s Aubruch s 
ver siegte Quellen er reichten ihre f rühere Schüttung wieder, 
nachdem der stahlgepanzerte Druck schacht fertiggestellt wa r .  

Über da s Kavernenk ra ftwerk Wehr haben WITTKE, PFISTERER und 
RISSLER bereit s mehrmal s ve rö f fentlicht . 

+ ) An schri ft der Ve r fa s ser: Oberingenieur H. Lange, Ing. H. P feifer, 
Dr . H .  Rest, Schluch seewerk Aktienge sell scha ft, Po st fach 1 460, 
Rempart str . 1 2- 16, D-7800 F reiburg i .  Br . 
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